
Ausbildungsziele 
 
Die Fachoberschule ist eine einjährige Schule mit Vollzeit-
unterricht. 
Es werden berufsbezogenes und 
allgemeinbildendes Wissen vermittelt. 
 
Fachhochschulreife 

Bei erfolgreicher Abschlussprüfung wird  
die Allgemeine Fachhochschulreife erteilt. 

 
Die Fachrichtung 

ist vom jeweiligen Ausbildungsberuf der Bewerberin 
beziehungsweise des Bewerbers abhängig. 
 
Mögliche Fachrichtungen: 

 T e c h n i k 
 Wi r t s c h a f t 

 
Weiterbildung 

Der erfolgreiche Abschluss der Fachoberschule schafft 

die Voraussetzung für das Studium an einer Fachhoch-
schule in den Ländern der Bundesrepublik Deutschland 
o d e r 

für den Beginn einer Ausbildung im 
gehobenen Dienst 
o d e r 

für die Aufnahme an eine Berufsoberschule 
gleicher Fachrichtung. 
 
Die Berufsoberschule 

vermittelt die “Fachgebundene bzw. 
die Allgemeine Hochschulreife”. 
Die Aufnahme in die Berufsoberschule setzt eine zweite 
Fremdsprache voraus. 
 
Lernen als Chance fürs Leben 

Lernen wird als Bereitschaft und Fähigkeit verstanden zu 
lernen, sich in gesellschaftlichen, beruflichen und priva-
ten Situationen sachgerecht, bewusst und sozial ver-

antwortlich zu verhalten. 

Unterrichtsfächer 
 
Der Unterricht umfasst 32 Wochenstunden. 
Er wird im Klassenverband erteilt. 
 
 

F a c h b e z o g e n e Lernbereiche  Std./Woche 
Fachrichtung Technik 

Technologie* 
(Bau-, Elektro-, Maschinentechnik)  8 
 
 
Fachrichtung Wirtschaft 

Wirtschaftslehre*  5 

Rechnungswesen  3 
 
 

A l l g eme i n e r Lernbereich Std./Woche 

Religion oder Philosophie  2 
Wirtschaft/Politik  2 

Deutsch*  4 

Englisch*  4 

Mathematik*  4 

Chemie  2 
Sport 2 
Physik  3 
Informationstechnik  2 

 

 

* Schriftliche Prüfungsfächer 

Prüfung 
 
 
Schriftliche Prüfungsfächer 

 Deutsch 
 Mathematik 
 Englisch 

 
sowie 

 das die Fachrichtung kennzeichnende Fach. 
 
 
Mündliche Prüfungsfächer 

können alle Fächer der Stundentafel sein. 
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Aufnahme 
 
Schulische Eingangsvoraussetzungen 

Realschulabschluss 
o d e r 

gleichwertiger Abschluss 
o d e r 

Abschluss nach § 12 Abs. 3 Satz 3 SchulG. 
 
Berufliche Eingangsvoraussetzungen 

Abschluss eines mindestens zweijährigen Ausbildungs-
berufes nach 
§ 25 Berufsbildungsgesetz 
o d e r 

§ 25 Handwerksordnung 
o d e r 

Abschluss einer nach Bundes- oder 
Landesrecht vergleichbar geregelten Ausbildung. 
 
Ist die Berufsausbildung zum Zeitpunkt der Bewerbung 

noch nicht abgeschlossen, so sind das letzte Halbjahres-

zeugnis der Berufsschule und gegebenenfalls das Zeug-
nis über die im Rahmen der Berufsausbildung abgelegte 
Zwischenprüfung oder Gesellenprüfung Teil 1 einzurei-
chen. 
 
Zulassung 

Über die Zulassung entscheidet die Aufnahmekonferenz 
u.a. anhand des eingereichten Zeugnisses. Die Summe 
der Noten in den Fächern Deutsch, Englisch, Mathematik 

sowie die Noten der Lernbereiche aus dem Berufsschul-
zeugnis werden herangezogen. Zusagen erfolgen im 
Rahmen der verfügbaren Plätze. 
 
Nachrückverfahren 

Es kommt vor, dass zugelassene Bewerberinnen bzw. 
Bewerber sich anders entscheiden und ihren Schulplatz 
zurückgeben. 

Nicht aufgenommene Bewerberinnen und Bewerber 
können im Nachrückverfahren berücksichtigt werden. 
 
Benachrichtigung 

Das Ergebnis der Aufnahmekonferenz wird schriftlich 
mitgeteilt. 
Mündliche Auskünfte werden n i c h t gegeben. 

Bewerbung 
Nur vollständige Bewerbungsunterlagen gelten als Bewerbung. 

 
Eine Bewerbung ist vollständig mit: 
 
1.  Anmeldebogen 

 Vollständig ausgefüllt und unterschrieben. 
 Bei Minderjährigen mit Unterschrift des 
 Erziehungsberechtigten. 
 
2. Lebenslauf 
 
3.  Beglaubigte Kopie des 
 Abschlusszeugnisses 

 o d e r 
 des letzten Halbjahreszeugnisses 

 (vorläufiger Nachweis) 
 o d e r 
 des Abgangszeugnisses 
 
4.  Beglaubigte Kopien 
 der Ausbildungsnachweise 

 (je nach Eingangsvoraussetzung) 
 
 
Anmeldebogen und Informationsmaterial 

erhalten Sie im Schulbüro der Beruflichen Schulen in 
Mölln und im Büro der Außenstelle Geesthacht sowie auf 
der Homepage www.rbzmoelln.de und in den allgemein-

bildenden Schulen im Kreisgebiet. 
 
Die Zusendung des Anmeldebogens 

sowie von Informationsmaterial ist n u r gegen vorherige 

Einsendung eines frankierten und adressierten Freium-
schlages möglich. 
 
Die Abgabe der Bewerbungsunterlagen 

kann per Post oder persönlich in den Schulbüros 
erfolgen. 
 
Bewerbungsfrist 

Bewerbungen für das kommende Schuljahr müssen bis 

spätestens 01. März in den Schulbüros vorliegen. 
Später eingehende Bewerbungen können nur im Nach-
rückverfahren berücksichtigt werden. 
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Berufsbildungszentrum Mölln 
Regionales Berufsbildungszentrum 
des Kreises Herzogtum Lauenburg 

Rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts 

 

 
 

Kerschensteinerstraße 2  23879 Mölln 
Telefon 04542 8579-0  Telefax 04542 8579-44 

www.rbzmoelln.de 

rbz-moelln.moelln@schule.landsh.de 

 

 
Außenstelle Geesthacht: 

21502 Geesthacht  Dialogweg 4 

Telefon 04152 8463-0,  Telefax 04152 8463-17 

E-Mail rbz-moelln.geesthacht@schule.landsh.de 

 

Nebenstelle Mölln: 

23879 Mölln  Schmilauer Straße 66 
Telefon 04542 8385-71  Telefax 04542 8385-72 

 

C h a n c e n   f ü r s    L e b e n 

 


